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Vitalisierung & Kalkschutz
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Jetzt unverbindlich beraten lassen:
me. Jürgen Roth
Telefon: 06007 2860
Mobil: 0177 4045274
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me. Jürgen Roth
Heizung Sanitär-Installation

Tel. 0 60 07 - 28 60 • Mobil 01 77 - 4 04 52 74 
E-Mail: info@roth-rodheim.me

Junkergasse 9 • 61191 Rosbach/Rodheim

MeisterbetriebMeisterbetrieb

KEINE ANFAHRTSKOSTEN
Ihr Heizungsmeister

Heizungsbau
Heizungswartungen
Sanitär-Installation
Bädergestaltung
Solaranlagen

Sie, der zufriedene Kunde, sind unser wertvollstes 
Kapital, deswegen geben wir immer unser Bestes.

Wir beraten Sie unverbindlich, 
kompetent und erstellen Ihnen 
ein individuelles Angebot nach 
Ihren Wünschen.
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Kalk- und Rostschutz sowie 
Vitalisierung vom Wasser
·
·
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·

Ohne Chemie
Ohne Magnet
Lebensverlängerung der 
Haushaltsgeräte, Wasser-
leitungen und Armaturen
Hohe Energieeinsparung, 
besserer Wärmetransfer

Ohne Strom
Wartungsfrei

20-jährige 
Garantie

Das kostenlose Monatsjournal 

          für Nieder-Rosbach, Ober-Rosbach und Rodheim

                  

beim Gezerre sind, dann dür-
fen wir die Kriege, die sich 
immer weiter ausweiten, nicht 
vergessen. Als ob das nicht 
genug wäre, macht auch 
noch das Wetter was es will. 
Eigentlich kann man sich da 
nur an den Kopf fassen. Si-
cher, es gibt viele, die es noch 
schlimmer getroffen hat, aber 
hey, wir dürfen doch auch mal 

jammern, oder? Dieses stän-
dige Auf und Ab der Tempera-
turen ist ja wohl nicht normal, 
auch wenn uns die Meteorolo-
gen erzählen wollen, dass das 
alles im Rahmen ist. Doch für 
uns heißt es: Zähne zusam-
menbeißen und hoffen, dass 
der Sommer vielleicht doch 
noch seinen Weg fi ndet.

Fortsetzung auf Seite 2

Na, auch schon total am 
Durchdrehen bei diesem 
Wetter? Ist der Sommer jetzt 
da oder macht er gerade nur 
Pause? So richtig kann man 
es ja nicht mehr sagen. Fra-
gen Sie Experten, die meinen, 
das sei alles im normalen Be-
reich. Ja, danke auch. Das hilft 
uns jetzt wahnsinnig weiter, 
wenn wir zwischen Flip-Flops 
und Gummistiefeln 
hin- und herwech-
seln müssen. Es ist, 
als würde das Wetter 
sagen: „Hier, nimm 
das! Und jetzt das! 
Und wie wär’s noch 
mit einer Runde Ha-
gel?“ Immerhin, das 
ist ja noch besser 
als das ewige Ge-
zerre unserer demo-
kratischen Parteien 
– Hauptsache, der 
Ball wird hin und her 
geschoben und alles 
schlecht gemacht.
Und wenn wir schon 

Endlich Ferien: Unsere Hoffnungen auf den Sommer

Gartengestaltung 
& Baumpfl ege 
Dennis Streletz
Teichpfl ege und Teichbau,
Terrassenbau Holz/Stein, Pfl asterarbeiten, 
Garten- und Landschaftsbau, Neubepfl anzungen, 
Baumpfl ege mit Seilklettertechnik, Baumfällung mit 
Wurzelrodung, Schnitt von Obstgehölzen.
Rosbach vor der Höhe
0177 6904671
Gartengestaltung-Streletz@gmx.de

Karosserie-Fachbetrieb    Kfz-Meisterbetrieb
AutoLackierung    Beschriftung
Karosserie-Fachbetrieb    Kfz-Meisterbetrieb
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Gerüstbau

Reiner T
ugend

E-Mail: info@tugend-geruestbau.de
Telefon: (0 60 07) 91 86 97
Telefax: (0 60 07) 91 86 47
Mobil (01 79) 2 14 29 72

Neue Straße 10
61191 Rosbach-Rodheim

www.tugendgeruestbau.de
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Wir beraten Sie gerne:

Der neue Akku-Rasenmäher RMA 235:
•  leicht und wendig für kleine  

Rasenflächen
• Schnittbreite 33 cm
• klappbarer 30-Liter-Grasfangkorb

Set RMA 235 mit  
Akku AK 20 und  
Ladegerät AL 101

KABELLOS UND  
FLEXIBEL.

Wir beraten Sie gern!

Obergasse 6c
61194 Niddatal/Kaichen
Tel.: 06187/25196
Fax: 06187/27337
E-Mail: fgs-schmidberger@t-online.de

FGS
SCHMIDBERGER

FORST- UND GARTENGERÄTE

Öffnungszeiten:    Di. bis Fr. 9 - 12 und 15 - 18.30 Uhr, 
     Sa. von 9 - 13 Uhr, Mo. ist Ruhetag.

Für jeden
den richtigen 
Mäher.

Endlich Ferien: Unsere Hoff-
nungen auf den Sommer
Fortsetzung von Seite 1
Und jetzt, Trommelwirbel, set-
zen wir all unsere Hoffnungen 
auf die Sommerferien! Ja, 
diese magischen Wochen, 
in denen wir uns alle in den 
wohlverdienten Urlaub verab-
schieden und die Sorgen des 
Alltags zumindest ein bisschen 
vergessen wollen. Natürlich, 
die Vorfreude wird durch die 
steigenden Inzidenzen etwas 
getrübt, aber wir lassen uns 
doch nicht unterkriegen. Ob 
wir nun in die Ferne schweifen 
oder einfach Zuhause bleiben – 
es gibt so viele Möglichkeiten, 
diese Zeit zu genießen.
Für diejenigen, die in den Ur-
laub fahren, drücken wir die 
Daumen, dass sie mit einem 
Koffer voller schöner Eindrü-
cke zurückkommen. Aber auch 
hier, in unserer Heimatregion, 
gibt es so viel zu entdecken 
und zu erleben. Freizeitparks, 
Zoos, Hotels, Restaurants – al-
les in Hülle und Fülle. Und wer 

braucht schon die Malediven, 
wenn man mehrtägige Ausflü-
ge in der Umgebung machen 
kann? Okay, vielleicht übertrei-
be ich ein wenig, aber Sie wis-
sen, was ich meine.
Und wenn wir dann alle aus 
dem Urlaub zurück sind, wer-
den wir feststellen, dass unse-
re Heimat in der Zwischenzeit 
nicht stillgestanden hat. Die 
regionale Entwicklung schreitet 
unermüdlich voran, und unsere 
Umgebung wird immer lebens- 
und liebenswerter.
In dieser Ausgabe unseres Mo-
natsjournals haben wir all die 
aufregenden Dinge eingefan-
gen, die in den Ferien passie-
ren werden. Dazu gibt es natür-
lich auch wieder interessante 
Informationen für Verbraucher. 
Also lehnen Sie sich zurück, 
genießen Sie die Lektüre und 
lassen Sie sich inspirieren.
In diesem Sinne, viel Spaß und 
schöne Ferien!
Ihr Rosbach-Rodheim aktuell

Der Hessische Innenminister 
Prof. Dr. Roman Poseck und 
Landeswahlleiter Dr. Wilhelm 
Kanther haben den Wahllei-
terinnen und Wahlleitern der 
Landkreise und der kreisfreien 
Städte, den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Wahl-
behörden der Städte und 
Gemeinden, der Hessischen 
Zentrale für Datenverarbei-
tung und dem Hessischen 
Statistischen Landesamt für 
ihre engagierte Mitarbeit bei 
der Vorbereitung und Durch-
führung der Wahl zum 10. 
Europäischen Parlament ge-
dankt. Sie zeigten sich erfreut, 
dass die Wahl wieder mit der 
gewohnten Präzision und Zu-
verlässigkeit vorbereitet und 
durchgeführt werden konnte.
Ihren besonderen Dank spra-
chen sie den etwa 55.000 
ehrenamtlichen Mitgliedern 
und Helferinnen und Helfern 
der Wahlvorstände aus, die 
ihre Freizeit am Wahlsonntag 
zur Verfügung gestellt haben, 

um für einen störungsfreien 
Ablauf der Wahlhandlung und 
eine einwandfreie und schnel-
le Ermittlung des Wahlergeb-
nisses zu sorgen. Dadurch 
konnte Hessen als erstes 
Bundesland das vollständige 
Landesergebnis an die Bun-
deswahlleiterin melden.
„Innenminister Prof. Dr. Ro-
man Poseck und Landes-
wahlleiter Dr. Wilhelm Kanther 
haben sich bereits herzlich bei 
Ihnen für Ihre engagierte Mit-
arbeit bedankt. Dem möchten 
wir uns als Stadt Rosbach vor 
der Höhe anschließen und 

Stadt Rosbach v. d. Höhe
Dank an Wahlhelfer

Innenminister Prof. Dr. Poseck und Landeswahlleiter Dr. Kanther danken den 
Wahlbehörden, Wahlhelferinnen und Wahlhelfern

unseren besonderen Dank 
aussprechen. Ohne die tat-
kräftige Unterstützung der 
ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer wäre eine solch 
reibungslose und zuverläs-
sige Durchführung der Wahl 
nicht möglich gewesen. Ihre 
Bereitschaft, Ihre Freizeit für 
diese wichtige Aufgabe zur 
Verfügung zu stellen, zeigt 
Ihr großes Engagement und 
Ihre Verantwortung für unsere 
Gesellschaft“, betonen Bür-
germeister Steffen Maar und 
Fachbereichsleiterin Frauke 
Stock.

Foto: grechsantos - AdobeStock

Von der Wasserburg in Nie-
der-Rosbach aus radelte die 
Gruppe von 12 Personen zu 
dem Straßheimer Teich und 
weiter vorbei an alten und 
großen Kirschbäumen zum 
Ockstädter Golfplatz. Von 
dort ging die von Liselotte 
Zessin (BUND) geplante und 

kommentierte Tour zwischen 
Wald und Obstwiesen zum 
FFH-Gelände oberhalb von 
Ockstadt. 2003 wurde das 
48,75ha große Gelände 
zum FFH-Gebiet, nachdem 
es früher der US Armee als 
Übungsplatz diente. Das Ge-
lände zeichnet sich als Euro-
päische trockene Heide mit 
Tümpeln und Teichen aus. Es 
gab Lilien, Libellen und den 
Ruf von Wasserfröschen. 
Die Hütehunde vom Schäfer, 
der derzeit mit seiner Schaf-
Herde auf dem Gebiet ist, 

BUND Ortsverband Rosbach
Radtour zum Flora-Fauna-Habitat

Im Rahmen des Rosbacher Stadtradelns 2024 hatte der Bund für Umwelt und 
Naturschutz Deutschland (BUND), Ortsverband Rosbach am 09.06.2024 eine 
Radtour zum Flora-Fauna-Habitat (FFH) bei Ockstadt angeboten. 

sorgten beeindruckend da-
für, dass die Gruppe auf den 
Weg die Herde passieren 
konnte. Zurück in Rosbach 
endete die Radtour am Bio-
top mit Barfußpfad am Fah-
renbach. Der BUND hat den 
Grünstreifen mit Barfußpfad 
geplant, vorbereitet und mit 
der Stadt Rosbach umge-
setzt. Auch die weitere Pflege 
unterstützt der BUND. Ein-
heimische Pflanzen sorgen 
dort für Nahrung für Bienen, 
Schmetterlinge und andere 
Insekten.

mailto:info@tugend-geruestbau.de
http://www.tugendgeruestbau.de/
mailto:fgs-schmidberger@t-online.de
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Rodheimer Str. 23 • 61191 Rosbach
Telefon: 0 60 03 / 5 44 oder 35 15

Öffnungszeiten: 
Täglich von 11.00 bis 13.45 Uhr 

und von 17.00 bis 21.45 Uhr

Schnitzelhaus 
Pension Stadt Rosbach

Zahlreiche Schnitzel-Variationen
Besondere italienische Küche
Vielfältige indische Gerichte

www.schnitzelhaus-pension-rosbach.de

Golfplatz Altenstadt GmbH & Co. KG
Oppelshäuser Weg 5 · 63674 Altenstadt
Telefon 06047 988088 · Telefax 06047 988089
www.golfplatz-altenstadt.de · mail@golfplatz-altenstadt.de

Golf 
ausprobieren 

und Spaß haben.
Einfach online buchen 

oder als Gutschein 
zum Verschenken.

Schnupper-Kurs
25,- Euro!

Loch

Platz A | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 3 4 4 4 5 4 3 4 35

Hcp Platz  A+B 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Hcp Platz  A+C 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Platz

Gespielte Kombination

Platzregeln und Spielvorgabentabellen entnehmen Sie
bitte dem Aushang im Clubhaus

Herren DamenPar Par

A+B 71 £ £71

Hcp Platz  B+C - - - - - - - - - -

Herren 370 163 360 316 412 480 352 142 356 2951

Damen 327 145 321 245 361 428 321 124 308 2580

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz B | Par 36

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 3 5 4 5 3 5 3 36

Hcp Platz  A+B 4 16 6 14 12 2 10 8 18 -

Hcp Platz  A+C - - - - - - - - - -

3 15 5 13 11 1 9 7 17 -

Herren 330 306 201 469 310 548 124 433 133 2854

Damen 302 226 165 412 277 422 99 383 110 2396

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz C | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 4 5 3 4 4 4 3 35

Hcp Platz  A+B - - - - - - - - - -

Hcp Platz  A+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Hcp Platz  B+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Herren 301 388 320 437 119 260 336 335 141 2637

Damen 268 314 274 368 105 239 283 285 121 2257

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

5.805 m 4.976 m

A+C 70 £ £705.588 m 4.837 m

B+C 71 £ £715.491 m 4.653m

Golfplatz-Altenstadt GmbH & Co KG
Oppelshäuserweg 5
D-63674 Altenstadt

Telefon: 0 60 47 - 98 80 88
Telefax: 0 60 47 - 98 80 89
mail@golfplatz-altenstadt.de
www.golfplatz-altenstadt.de

Fahnenpositionen

Distanzpfosten
bis Grünanfang

blau:  vorne
weiß:  mitte
rot:     hinten

100 m (ein roter Ring)
150 m (zwei gelbe Ringe)
200 m (drei grüne Ringe)

Bitte Pitchmarken entfernen,
Bunker harken,
Divots zurücklegen und
zügig spielen!

Vielen Dank!

Hcp Platz  B+C

Unterschrift Spieler: Unterschrift Zähler:Zahnarztpraxis Dr. Jens Komma

ZEIGEN SIE IHREM SCORE EIN UNWIDERSTEHLICHES LÄCHELN

IMPLANTATE
UNSICHTBARE ZAHNKORREKTUR
BLEACHING UND PROPHYLAXE 

www.zahnarzt-drkomma.de Tel.: 0 61 87 - 90 06 67

Scorekarte_27Loch_F2:Layout 1  18.03.2021  17:13  Seite 2

Golf in
Altenstadt

Merkur befand 
sich im Juni in 
Konjunktion mit 
der Sonne und 

ist im Juli kein beobachtbarer 
Planet. 

Venus stand im 
Juni ebenfalls 
in Konjunktion 
zur Sonne. Im 

Juli entfernt sich Venus noch 
nicht weit genug von ihr, sie 
ist daher noch unsichtbar.

Mars verbes-
sert seine Sicht-
barkeit am Mor-
genhimmel und 

steigert seine Helligkeit. Ende 
des Monats wird der Rote 
Planet zusammen mit Jupi-
ter und der Mondsichel am 
östlichen Horizont stehen. 
Der rote Stern Aldebaran, der 
im Sternbild Stier dicht unter 
dem Roten Planeten Mars 
steht, könnte für Verwechs-
lungsgefahr sorgen. Ein Tipp: 
Planeten „flackern“ aufgrund 
ihres größeren scheinbaren 
Durchmessers nicht so sehr 
wie die nahezu punktförmi-
gen Sterne, die von der at-
mosphärischen Unruhe mehr 
erfasst werden.

Jupiter ist im 
Juli am Mor-
genhimmel zu 
beobachten. 

Da er immer früher aufgeht, 
verbessert er auch seine 
Sichtbarkeit. Von unserem 
Mond wird der Gasriese am 
3. und am 31. Juli besucht.

Saturn wird im 
Juli die ganze 
Nacht über gut 
zu sehen sein. 

Sehr schön wird der Anblick 
in der Nacht vom 24. auf 
den 25. Juli sein, wenn sich 
unser Mond langsam und 
dicht am Ringplaneten vor-
beischiebt.

Uranus kann 
mit Fernglas 
oder Teleskop 
am morgend-

lichen Himmel im Sternbild 
Stier aufgesucht werden. 
Eine kleine Aufsuchehilfe 
wird Mars sein, der zwi-
schen dem 12. und 18. Juli 
an dem fernen Gasplaneten 
vorbeiwandert.

Neptun ist noch 
s c h w i e r i g e r 
zu finden als 
Uranus. Er be-

findet sich im Juli im Stern-
bild Fische und ist etwa 2 
Stunden nach seinem Auf-
gang über den Horizont am 
besten zu beobachten (der 
Neptun-Aufgang erfolgt Mit-
te des Monats gegen 23:50 
Uhr).

Neumond 
5. Juli

Erstes Viertel 
13. Juli

Mondphasen
Vollmond 
21. Juli

Letztes Viertel 
28. Juni
28. Juli

Die Ecke für Sterngucker
Planetenstellungen und Mondphasen für Juli

Der Bürgermeister der Stadt 
Rosbach, Steffen Maar, über-
reichte auch in diesem Jahr 
mit viel Humor die Urkunden 
zum „Deutschen Sportabzei-
chen“ an die Aktiven.
In vier Kategorien hatten ins-
gesamt 40 Sportlerinnen und 
Sportler der SG Rodheim und 
der TG Ober-Rosbach die ge-
forderten Leistungen erfüllt, so 
dass ihnen eine Auszeichnung 
in Bronze, Silber und Gold 

überreicht werden konnte. 
Auch diesmal waren wieder ei-
nige Wiederholer dabei. Zwei 
von ihnen wurden für ihre 5. 
und 40. Teilnahme besonders 
geehrt und erhielten zusätzlich 
eine Ordensschnalle für ihre 
Dienstkleidung bei Feuerwehr 
und THW. Erfolgreich waren:
Jugend: 
Yara Bayyari, Felix Blaßfeld, 
Malia Cimiotti, Jonas Colm-
see, Jonas Dörr, Amin El Ou-

SG Rodheim e.V.
40 Sportabzeichen 

verliehen 
Mitte Mai 2024 fand bei der SG Rodheim die Eh-
rung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 
Sportabzeichen-Jahres 2023 statt.

arti, Henry Fulle, Greta Fulle, 
Adrian Höhler, Ina Huether, 
Mia Jedidiah Jaentschke, Ida 
Karow, Robin Klemt, Alexan-
dra Kröger, Mika Lerch, Felix 
Rafael Liesemer-Vazquez, 
Adam Motaouakai, Lucius 
Maximilian Schnabel, Elia 
Schuy, Justus Spörer, Da-
vid Spörer, Justus Ferdinand 
Weiffenbach, Jakob Ziegner. 
Erwachsene: 
Yannick Bende, Dr. Markus 
Beuse, Jana Cimiotti, Marc 
Fulle (5x), Cornelia Fuß, Falk 
Hanus, Elena Huether, Barba-
ra Jakobi, Mike Klemt, Klaus 
Kreis, Hannes Müller, Lena 
Nickolaus, Ralf Spörer, Clau-
dia Spörer, Uwe Steib (40x), 
Burkhard Strasheim, Dr. Heike 
Wohlgemuth
Erstmals haben sich auch 
fünf Familien eine Sportab-
zeichen-Familienurkunde ver-
dient (Familie Cimiotti, Familie 
Fulle, Familie Klemt, Familie 
Huether/Wohlgemuth, Familie 
Spörer). Eine Sportabzeichen-
Familie besteht aus mindes-
tens zwei Generationen, die 
gemeinsam und erfolgreich an 
den Start gehen.
Das Prüferteam mit Corne-
lia Fuß, Burkhard Strasheim, 
René Blaßfeld, Markus Meu-
schel und Uwe Steib (Orga-
nisation) zeigte sich mit dem 
Ergebnis sehr zufrieden. Sie 
luden alle Sportlerinnen und 
Sportler sowie alle Zuschau-
erinnen und Zuschauer ein, 
auch 2024 zur Sportabzei-
chen-Abnahme zu kommen - 
jeden Dienstag um 18:30 Uhr 
in der Sporthalle in Rodheim 
- Voranmeldung erwünscht 
(sportabzeichen@sgrodheim.
de). Bei der SG Rodheim kön-
nen alle Disziplinen abgelegt 
werden. Ziel ist es, im Jahr 
2024 die Marke von 50 be-
standenen Prüfungen zu kna-
cken.
Vielen Dank an Bürgermeis-
ter Steffen Maar, dass er sich 
wieder die Zeit für die Ehrung 
genommen hat und an den 
Vorsitzenden der SG Rodheim 
Jan Lichtenstein, der in die-

Foto: SG Rodheim

sem Jahr selbst das Sportab-
zeichen ablegen möchte und 
der Ehrung beiwohnte.
Viele Krankenkassen unter-
stützen den erfolgreichen Er-
werb des Sportabzeichens. 
Das Sportabzeichen ist ein 

Ehrenzeichen der Bundesre-
publik Deutschland mit Or-
denscharakter und wird in 
vielen Berufen und bei der Ein-
schreibung in manchen Studi-
engängen in der Bewerbung 
gefordert.

Anzeigeninfos
    redaktion@monatsjournal.de

 06187  9946-199 

    www.Monatsjournal.de
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Bei vielen Kindern und Jugend-
lichen können mit Zahnspan-
gen oder Brackets die Zähne 
sanft korrigiert werden. Doch 
was ist, wenn die Eltern dies 
verpasst oder sich die Zähne 
nach einer Behandlung wieder 

Schiefe Zähne – müssen nicht sein
Auch Erwachsene müssen nicht dauerhaft mit schiefen Zähnen leben. Hier 
bietet die unsichtbare Kieferorthopädie verschiedene Methoden - ausführli-
che Beratung dazu erhalten Sie beim Zahnteam Wetterau.

verschoben haben? Eine nor-
male Zahnspange im Erwach-
senenalter ist für viele Patien-
ten keine Alternative. Dauerhaft 
mit schiefen Zähnen zu leben, 
aber auch nicht. Was tun?
Die moderne Kieferorthopädie 

Anzeige

für Erwachsene bietet mittler-
weile verschiedene Methoden, 
mit einer praktisch unsichtba-
ren Zahnspange Patienten zu 
geraden Zähnen zu verhelfen.
Einige Methoden im Überblick: 
Invisalign® und die Harmonie-

Vorher Nach fünf Monaten

schiene - hier sind die trans-
parenten, flexiblen Schienen 
nahezu unsichtbar, können 
heraus genommen werden 
und fallen im Alltagsleben nicht 
auf. Six Month Smiles® ist eine 
kostengünstige kosmetische 
kieferorthopädische Lösung. 
Sie sorgt mithilfe einer transpa-
renten Zahnspange für gerade 
Zähne in etwa sechs Monaten.
In manchen Fällen kann es 
auch sinnvoll sein, eine kie-
ferorthopädische Behandlung 
durch moderne Zahnmedizin 
zu ersetzen. Insbesondere die 
Adhäsivtechnik (Kunststoff-
Verblendungen einzelner Zäh-
ne), kann in viel kürzerer Zeit für 

mitunter atemberaubende Er-
gebnisse sorgen. Die gewählte 
Methode hängt letztlich immer 
von der Situation des Patienten 
ab. Gerne geben Dr. Pirooznia 
& Kollegen von Zahnteam Wet-
terau in der Praxis weitere In-
formationen zu den speziellen 
Möglichkeiten.
Haben Sie eine Zahnfehlstel-
lung? Vereinbaren Sie bitte ei-
nen Termin unter 06034–7181 
oder nutzen Sie die Online-Ter-
minvereinbarung unter www.
zahnteam-wetterau.de.

Zahnteam Wetterau
Dr. Pirooznia & Kollegen

Am Kalkofen 8
61206 Wöllstadt

Am Kalkofen 8
61206 Wöllstadt
Tel: 06034-71 81

Fax: 06034-90 65 72
E-Mail: info@zahntw.de

www.zahnteam-wetterau.de

EXPERTEN für
Zahnimplantate

Ihre

Steinbock 
(22.12.-20.01.)
Nicht mit dem Kopf 

durch die Wand: Einige Men-
schen reagieren kritisch, wenn 
Sie das nötige Feingefühl im 
Umgang mit anderen vermis-
sen lassen.

Wassermann 
(21.01.-19.02.)
Plötzlich entwickeln 

sich die Dinge rasend. Dahinter 
steckt die Tatkraft eines Men-
schen in Ihrer Nähe, den Sie 
bislang einfach unterschätzt 
haben.

Fische 
(20.02.-20.03.)
Im Bereich Finan-

zen sind einige Klippen zu 
umschiffen. Den ganz großen 
Einkaufsbummel müssen Sie 
deshalb noch für geraume Zeit 
vertagen.

Widder 
(21.03.-20.04.)
Leben Sie Ihre Gefüh-

le aus und lassen Sie sich ruhig 
ein bisschen treiben. Schließ-
lich besteht das Leben nicht 
nur aus ernster Pflichterfüllung!

Stier 
(21.04.-20.05.)
Sie haben einen Feh-

ler gemacht, können ihn aber 
reparieren. Sie müssen dabei 
darauf achten, jemanden nicht 
noch einmal zu verletzen.

Zwillinge 
(21.05.-21.06.)
Die Ausbeute ist nicht 

gerade lukrativ, was aber kein 
Grund zur Klage ist. So schlecht, 
wie Sie meinen, stehen die Din-
ge nun auch wieder nicht.

Krebs 
(22.06.-22.07.)
Mit einer guten Por-

tion Standfestigkeit kommen 
Sie gut über die Runden: Ein 
Gesprächspartner erweist sich 
nämlich als besonders hartnä-
ckig.

Löwe 
(23.07.-23.08.)
Wählen Sie diejenige 

Aufgabe aus, die die größte 
Anerkennung verspricht, auch 
wenn andere Offerten mögli-
cherweise gewinnbringender 
sind.

Jungfrau 
(24.08.-23.09.)
Es sieht ganz so aus, 

als würde jetzt die Stunde der 
Wahrheit schlagen! Vielleicht 
wäre es jetzt gut, reumütig Far-
be zu bekennen …

Waage 
(24.09.-23.10.)
Ein Vorhaben wird 

sich gut entwickeln, wenn Sie 
die persönlichen Eigenheiten 
einer bestimmten Person aus-
reichend berücksichtigen.

Skorpion 
(24.10.-22.11.)
Entwickeln Sie ver-

schiedene Pläne für die Zukunft 
und lassen Sie die unterschied-
lichen Perspektiven auf sich 
wirken, ehe Sie sich entschei-
den.

Schütze 
(23.11.-21.12.)
Um einen wichtigen 

Anschluss nicht zu verpassen, 
sollten Sie etwas mehr Enga-
gement investieren. Und guten 
Vorsätzen müssen Taten folgen!

Die Horoskop-Ecke4

Zum Start um 11 Uhr waren 
20 Erwachsene und Kinder 
an der Wasserburg in Nieder-
Rosbach. Sie erhielten eine 
Wegbeschreibung und die 
Aufgabenstellungen für die 
verschiedenen Stationen. 
Zunächst mussten die Kin-
der ihre Geschicklichkeit auf 
einem Fahrradparcours unter 
Beweis stellen. Gefordert wa-
ren Spur-, Wippen- und Sla-
lomfahren. Bereits hier zeigte 

sich viel Begeisterung bei 
den Kids (und auch bei den 
Erwachsenen!). So hatte ein 
Junge den Parcours bereits 
fünfmal durchfahren, bevor 
er sich mit seinen Eltern auf 
den Weg zur zweiten Station 
machte. Dort demonstrierten 
die Kinder dann ihre Fähig-
keiten im Golfen an einem 
Putttrainer, was auch gerne 
mehrfach wiederholt wurde. 
Der eingelochte Ball wurde 

Radsportverein 1911 Rosbach e.V.
Familien-Radrallye ein voller Erfolg 

Der Rosbacher Radsportverein veranstaltete am 8. Juni, im Rahmen des 
Stadtradelns erstmals eine Familien-Radrallye, und die Initiatoren wie auch 
sämtliche Teilnehmer waren begeistert.

mitgenommen und sollte 
später noch eine wichtige Be-
deutung haben. Weiter ging’s 
dann mit dem Rad zunächst 
durch Nieder- und dann 
durch Ober-Rosbach, wo an 
weiteren Stationen Fragen zu 
verschiedenen Themen be-
antwortet werden mussten. 
Nach Station 10 wurde die 
Eisdiele erreicht, und jedes 
Kind konnte seinen Golfball 
gegen eine Kugel Eis eintau-
schen, was natürlich alle mit 
viel Freude taten. Auf dem 
Rückweg zur Wasserburg 
mussten weitere Stationen in 
Ober- und Nieder-Rosbach 
angefahren und Fragen be-
antwortet werden. Nach circa 
zwei Stunden erreichten die 
Familien dann in sehr guter 
Stimmung das Ziel, und die 
Kinder erhielten, nachdem 
die Fragebögen „kontrolliert“ 
worden waren, ihre wohlver-
diente Urkunde. 
Beim abschließenden Foto-
termin waren sich alle einig, 
dass dieses rundum ge-
lungene Event im nächsten 
Jahr auf jeden Fall wiederholt 
werden sollte. Der Dank des 
Vereinsvorstands geht an das 
Orga-Team und seine Helfer, 
insbesondere an die Ideen-
geberin Elvira Ensink.

Hausmeisterservice Wetterau
www.hausmeisterservice-wetterau.de

Telefon: 0176 95656611 
E-Mail: info@hausmeisterservice-wetterau.de

Hausmeisterservice
Treppenhausreinigung

Gartenpflege und -gestaltung
Service rund ums Haus

http://zahnteam-wetterau.de/
mailto:info@zahntw.de
http://www.zahnteam-wetterau.de/
http://www.hausmeisterservice-wetterau.de/
mailto:info@hausmeisterservice-wetterau.de
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Ihrer optimalen Hörlösung  

¥ Kostenfreier Hörtest 
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Neu in Rosbach 
Hörgerätehaus
Rosbach v.d.H.

-> viel Zeit und Zuwendung zur
 Erarbeitung Ihrer optimalen
 Hörlösung <-

Viel Zeit und Zuwendung 
zur Erarbeitung

Ihrer optimalen Hörlösung

•  Kostenfreier Hörtest
•  Hörgeräte kostenfrei probetragen
•  Gehörschutz

Hörgerätehaus Rosbach v.d.H.

Unter dem Motto „Open-Air-
Kultur an der Wasserburg“ 
bietet die Stadt wieder ein 
vielfältiges Programm für alle 
Altersgruppen. Bis 28. Juli 
2024 verwandelt sich die 
historische Wasserburg in 
Nieder-Rosbach in einen kul-
turellen Hotspot, der für jeden 
Geschmack etwas zu bieten 
hat.
Bis zum 14. Juli 2024 können 
Fußballfans beim „Public Vie-
wing“ die Spiele gemeinsam 
an der Wasserburg verfolgen. 
Besonders die Spiele der 
deutschen Mannschaft wer-
den übertragen. Beim Public 
Viewing werden die Fußball-
spiele zu einem einzigartigen 
Gemeinschaftserlebnis, bei 
dem die Fans gemeinsam 
Emotionen und Spannung er-
leben. Der Eintritt ist hier frei. 
Informationen zu allen über-
tragenen Fußballspielen gibt 
es beim Veranstalter GMK-
Events unter Mobil: 0172-
6644514 oder über deren 
Social-Media-Kanal.
Weiter geht es am Freitag, 
5. Juli mit dem BUND-Ki-
noabend „Die Eiche - mein 
Zuhause“ im Erdgeschoss 
der Wasserburg. Der Natur-
fi lmabend beginnt um 19:00 
Uhr, Einlass ist ab 17:30 Uhr. 
Kinder und Jugendliche zah-
len 5,50 Euro, Erwachsene 
7,50 Euro. Abendkasse mit 
Aufschlag. BUND-Mitglieder 
erhalten Ermäßigung. Der Film 
entführt den Zuschauer in die 
faszinierende Welt einer alten 
Eiche und ihrer Bewohner. 

Ohne jeglichen Kommentar 
zeigt der Film eindrucksvoll 
das Leben in und um den 
Baum. Vor der Filmvorführung 
lädt ein kleiner Biergarten mit 
Bio-Getränken und Brezeln 
zum Verweilen ein.
Am Sonntag, den 7. Juli lädt 
die evangelische Burgkirche 
Nieder-Rosbach gemeinsam 
mit der Stadtkirche Ober-
Rosbach zu einem „Som-
merlichen Gottesdienst“ ein. 
Beginn ist um 10:00 Uhr, der 
Eintritt ist frei. In diesem Got-
tesdienst werden die neuen 
Konfi rmandinnen und Konfi r-
manden vorgestellt. Der Got-
tesdienst wird von Pfarrerin 
Mirjam Welsch und Pfarrer 
Dennis Klose gestaltet und 
vom gemeinsamen Posau-
nenchor musikalisch beglei-
tet. Im Anschluss sind alle zu 
einem Kirchencafé rund um 
die Burgkirche eingeladen.
Ebenfalls am 7. Juli treten 
Dietrich Faber und Martin 
Guth mit ihrer Kabarett- und 
Comedy-Show „Faber trifft 
Guth trifft FaberhaftGuth“ auf. 
Die Vorstellung beginnt um 
19:30 Uhr, der Eintritt kostet 
22 Euro im Vorverkauf und 
24 Euro an der Abendkas-
se. Nach über zehn Jahren 
Duo-Pause stehen die beiden 
wieder gemeinsam auf der 
Bühne und bieten bissige Sa-
tire, Humor und mitreißende 
Songs. Ein Abend voller Über-
raschungen und Unterhaltung 
ist garantiert.
Am Freitag, den 12. Juli, ver-
wandelt das „Kleine Opern-

Stadt Rosbach v. d. Höhe
Rosbacher Open-Air-Kultursommer

Der diesjährige Sommer in Rosbach v. d. Höhe wird kulturell und abwechslungsreich.

Ensemble Hessen“ die Büh-
ne der Wasserburg mit dem 
Programm „Lug und Trug und 
Blaue Masken“ in eine Opern- 
und Operetten-Gala. Die Auf-
führung beginnt um 20:00 Uhr, 
der Eintritt kostet 22 Euro im 
Vorverkauf und 24 Euro an der 
Abendkasse. Die Sopranis-
tin Anja Stader, die Pianistin 
Seung-Jo Cha, der Bassbari-
ton Timon Führ und der Tenor 
Martin Kellenbenz präsen-
tieren die bekanntesten und 
schönsten Arien und Duette 
aus Opern von Verdi, Puccini, 
Mozart und Bizet sowie Melo-
dien von Franz Lehar und Em-
rich Kalman. Niels Kaiser von 
HR2-Kultur führt humorvoll 
durch das Programm.
Die „Afterhour Eierbagge Tour 
2024“ macht am Samstag, 
den 13. Juli Halt an der Was-
serburg. Unter dem Motto 
„Schobbesdienst“ wird eine 
Mischung aus Podcast und 
Konzert geboten. Beginn ist 
um 18:00 Uhr, der Eintritt be-
trägt 16 Euro im Vorverkauf 
und 18 Euro an der Abend-
kasse. Dennis Schulz und 
Marcel Heller sorgen mit ihrer 
12-köpfi gen Band für ein un-
terhaltsames und ausgelas-
senes Hessen-Entertainment. 
Lachen, Tanzen und Spaß ha-
ben ist garantiert.
Am 20. und 21. Juli präsentie-
ren die „Rosbacher Rambe-
lichter“ ihr Open-Air-Theater. 
Beginn ist jeweils um 20:00 
Uhr, der Eintritt kostet 12 Euro 
im Vorverkauf und 14 Euro an 
der Abendkasse. Seit 30 Jah-

ren begeistern die Rosbacher 
Rambelichter mit ihrem Laien-
theater. Die Stücke sind mal 
tiefgründig, mal klamaukig, 
aber immer unterhaltsam und 
garantieren einen kurzweiligen 
Abend.
Das Kikeriki-Theater zeigt am 
Freitag, 26. Juli, das Stück 
„Siegfrieds Nibelungenent-
zündung“. Das Theater ist be-
kannt für seinen ironischen Stil 
und seine kreativen Puppen 
aus Alltagsgegenständen. 
Das Stück erzählt auf humor-
volle Weise das Leben des 
Helden Siegfried von Xanten 
nach dem Nibelungenlied. Die 
Vorstellung beginnt um 20:00 
Uhr, Einlass ist ab 19:00 Uhr. 
Karten kosten 28 Euro im Vor-
verkauf und 30 Euro an der 
Abendkasse.
Ein weiterer musikalischer 
Höhepunkt ist das Konzert 
des „Joscho Stephan Trios“ 
am Samstag, den 27. Juli. 
Das „Picknick im Einklang mit 
Musik“ beginnt um 19:00 Uhr, 
der Eintritt kostet 16 Euro im 
Vorverkauf und 18 Euro an 
der Abendkasse. Besucher 
sind herzlich eingeladen, ihren 
Picknickkorb mitzubringen 
und den Abend im schönen 
Ambiente der Wasserburg zu 
genießen. Joscho Stephan 
beeindruckt mit seinem mo-
dernen Gypsy Swing und ver-
bindet gekonnt verschiedene 
Musikstile.
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Konzert
Picknick

Zum Abschluss fi ndet am 
Sonntag, 28. Juli, ein Bene-
fi zkonzert unter dem Motto 
„Folk Around The World“ 
statt. Lothar Halaczinsky und 
sein Team präsentieren Folk-
musik aus aller Welt. Der Ein-
tritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten. Beginn ist um 19:00 
Uhr. Die musikalische Reise 
führt von Irland über Ameri-
ka nach Afrika und Israel mit 
Stücken von Bob Dylan, Joan 
Baez und vielen anderen.
Auf der Internetseite der 
Stadt Rosbach v.d. Höhe 
unter www.rosbach-hessen.
de gibt es weitere Informati-
onen zu den einzelnen Ver-
anstaltungen. Generell sind 
Ticketbuchungen, bis auf 
wenige Ausnahmen, online 
unter www.adticket.de und 
im Ticketshop in Friedberg 
möglich. Bei einem Großteil 
der Veranstaltungen besteht 
die Möglichkeit, Karten an 
der Abendkasse zu erwer-
ben. Generell besteht bei 
allen Veranstaltungen freie 
Platzwahl. 
„Der Rosbacher Open-Air-
Kultursommer an der Was-
serburg ist ein Highlight, das 
unvergessliche Erlebnisse 
bietet. Kommen Sie vorbei 
und erleben Sie die Vielfalt 
unserer Kulturveranstaltun-
gen - für jeden Geschmack 
ist etwas dabei“, so Bürger-
meister Steffen Maar.

mailto:info@hoeren-rosbach.de
http://www.hoeren-rosbach.de/
mailto:info@hoeren-rosbach.de
http://www.hoeren-rosbach.de/
http://www.afterhoureierbagge.de/TICKETS
http://www.adticket.de/
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optik-aumueller.de 
Friedrichsdorf  • Hugenottenstr. 83 • Tel.: 06172 71923
Hugenottenstraße 83 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 6172-719 23 · www.optik-aumueller.de
Mo-Fr. 9.00 - 13.00 / 14.30 - 19.00 - Sa. 9.00 - 14.00

Optik + Hörgeräte
Aumüller

(djd-k). Zauber, Klang und 
Mythos – all das findet sich 
im Merseburger Kaiserdom 
in Sachsen-Anhalt. Der Klang 
kommt von einer der größten 
und klangschönsten romanti-
schen Orgeln Deutschlands: 
der Merseburger Lade-
gastorgel. Erleben kann 
man sie beispielsweise 
bei den Merseburger Or-
geltagen vom 7. bis zum 
15. September 2024. 
Das Gesamtprogramm 
sowie Infos zum Vorver-
kauf gibt es unter www.
merseburger-orgeltage.
de. In diesem Jahr bege-
ben sich die Orgeltage 
auf eine Reise durch 300 
Jahre Musikgeschichte 
unseres Nachbarlandes 
Österreich. Im Fokus ste-
hen die Jubiläen der Kom-
ponisten Anton Bruckner 

Klangzauber im 
Merseburger Kaiserdom

Musikalische Highlights bei den Merseburger Orgelta-
gen im September 2024

(200. Geburtstag) und Franz 
Schmidt (150. Geburtstag). Zu-
dem wird der 150. Geburtstag 
des Komponisten, Malers und 
Dichters Arnold Schönberg am 
13. September 2024 mit einem 
Abendkonzert im Dom gefeiert.

Hinter dem beeindruckenden ba-
rocken Prospekt der Ladegastor-
gel im Merseburger Dom verber-
gen sich 5.687 Pfeifen. Foto: djd-k/
Vereinigte Domstifter/Falko Matte

Holly
„Holly“ ist im August 2023 
geboren und eine aktive, sehr 
verspielte und liebe Jungkat-
ze. Sie hat richtig Power. Eine 
Kletterwand in ihrem neuen 
Zuhause würde sie total toll 
finden, da sie gerne auch er-
höht liegt und im Tierheim die 
Regale an der Wand benutzt, 
um auch dort richtig Gas zu 
geben. Sie spielt zwar sehr 
gerne, doch sie hat auch ihre 
ruhigen Momente, wo sie sich 
gerne streicheln lässt und 
schmust. „Holly“ ist fremden 
Menschen sehr aufgeschlos-
sen und freundlich. Da sie 
deutlich zeigt, dass sie andere 
Katzen gerne auf Abstand hält 
und nichts mit ihnen zu tun 
haben möchte, wird sie als 
Einzelkatze vermittelt. Sie ver-
bringt sehr gerne ihre Zeit im 
Außengehege, weswegen sie 
als Freigängerin in einer ruhi-
gen Wohngegend ein neues 
Zuhause sucht.

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Zuhause gesucht

Luna
D i e 
s c h w a r -
ze Kanin-
chendame 
„ L u n a “ 
zählt zu 
den größe-
ren Kanin-

chen im Tierheim.  Zurzeit be-
wohnt sie nur einen Käfig im 
Innenraum und wünscht sich 
sehnlichst ein schönes großes 
Außengehege in dem bereits 
ihr Traumprinz auf sie wartet. 
Die 2023 geborene Stallhäsin 
ist bereits kastriert, hat alle 
Impfungen und sitzt auf ge-
packten Koffern. Luna ist sehr 
neugierig und verschmust und 
hat in ihrer Vergangenheit be-
reits mit anderen Kaninchen 
zusammengelebt.

Imalawee und Maza Ska
Sechs Beine suchen ein 
Zuhause und am Liebs-

ten im Doppelpack.
Imalawee (weiß) und Maza Ska 
(grau-weiß) verbindet vieles. 
Beide kommen ursprünglich 
aus Rumänien, sind unglaub-
lich lieb und verschmust und 
haben jeder nur drei Beine.
Der Rüde „Imalawee“  ist 
2020 geboren, hat 27 kg und 
ist kastriert. Seine Freundin 
Maza Ska ist 2018 geboren 
hat  31 Kg und ist ebenfalls 
kastriert.
Sie sind bereits ein Jahr im 
Elisabethenhof und die Mit-
arbeiter wünschen sich ein 
ebenerdiges Zuhause mit ei-
nem Garten zum Toben und 
sonnen in ländlicher Umge-
bung. Der größte Traum wäre, 
wenn Beide zusammen aus-
ziehen könnten, dies ist aber 
keine Grundvoraussetzung 
für eine erfolgreiche Vermitt-
lung. 
Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an:
Bund gegen Missbrauch der 
Tiere e.V., Tierheim Elisa-
bethenhof, Siedlerstraße 2 
in 61203 Reichelsheim Tel.: 
06035 – 96110 oder Email 
an th-elisabethenhof@bmt-
tierschutz.de, www.tierheim-
elisabethenhof.bmtev.de

Am 2. Juni 2019 wurde Walter 
Lübcke ermordet – vor genau 
5 Jahren. Diesem Todestag 
gedachten Bürgermeister 
Steffen Maar gemeinsam 
mit Christoph Käding (Stim-
me), der in Vertretung von 
Stadtverordnetenvorsteherin 
Katharina Hantl ein Gesteck 
vor der Gedenkstele des ver-
storbenen Politikers auf dem 
Dr.-Walter-Lübcke-Platz nie-
derlegte.

Bei der feierlichen Benennung 
des Platzes am 24. Oktober 
2020 betonten viele Redner 
bei der Enthüllung der Ge-
denkstelle die gute Wahl des 
Ortes: Denn wie Adolf Reich-
wein 1944 von den National-
sozialisten ermordet wurde, 
so wurde auch Dr. Walter 
Lübcke für sein überzeugtes 
Handeln und seine Überzeu-
gung für Freiheit, Demokratie 
und Menschlichkeit ermordet.

Stadt Rosbach v. d. Höhe
Gedenken an

Dr. Walter Lübcke

http://optik-aumueller.de/
http://tierschutz.de/
http://elisabethenhof.bmtev.de/
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„Eine aussagekräftige und 
 sympathiegewinnende Webseite

 ist für ein Unternehmen als 
Teil im Gesamt-Marketing- Paket 

unerlässlich und trotz 
Facebook, Instagram und Co. ist 
auch die Offline-Werbung nicht 

zu unterschätzen.“

webdesign
printmedien 
social media

werbegeschenke
Existenzgründung
konzept & kreation

info@wetterauer-marketing.de  06187 906636

etterauer arketin

Die Stadt Rosbach v. d. Höhe 
bietet ihren Bürgern die Mög-
lichkeit, sich aktiv an der 
Verschönerung und Pfl ege 
öffentlicher Grünfl ächen zu 
beteiligen. Durch die Über-
nahme einer Grünfl ächenpa-
tenschaft können die Bürge-
rinnen und Bürger nicht nur 
zur Steigerung der Lebens-
qualität in ihrer Stadt beitra-
gen, sondern auch wertvolle 
Lebensräume für Pfl anzen 
und Tiere schaffen und das lo-
kale Klima und die Luftqualität 
verbessern.
Eine Patenschaft umfasst 
die Bepfl anzung und Pfl ege 
von kleinen Grünfl ächen und 
Baumscheiben, der unversie-
gelten Fläche um den Baum-
stamm. Alternativ kann auch 
eine Gießpatenschaft für Bäu-
me, Grünfl ächen und Beete 
übernommen werden.
Der Ablauf einer Patenschaft 
ist einfach. Bürgerinnen und 
Bürger suchen sich zunächst 
eine öffentliche Fläche aus, 
die sie gerne pfl egen möch-
ten, und melden ihren Wunsch 

beim Baumanagement 1 der 
Stadt an. Die Fachabteilung 
prüft gemeinsam mit dem 
städtischen Bauhof die Eig-
nung der Fläche für eine Pa-
tenschaft und informiert die 
Bürgerinnen und Bürger über 
das weitere Vorgehen. Nach 
Abschluss der Pfl egeverein-
barung kann mit der Bepfl an-
zung oder Pfl ege begonnen 
werden. Die Patenschafts-
Fläche wird dann mit einem 
Schild der Stadt Rosbach v. d. 
Höhe gekennzeichnet.
Während der Patenschaft sind 
einige Richtlinien zu beachten. 
Die Bepfl anzung darf keine 
Pfl anzen mit giftigen Beeren 
oder großen Dornen enthal-
ten, um mögliche Gefahren für 
Kinder und Sehbehinderte zu 
vermeiden. Die Patenschaft 
kann jederzeit mit einer Frist 
von 12 Wochen gekündigt 
werden und die Bepfl anzung 
darf die Verkehrssicherheit 
nicht beeinträchtigen. 
Eine gewerbliche Nutzung der 
Patenschafts-Fläche ist nicht 
erlaubt.

Stadt Rosbach v. d. Höhe
Mitgestaltung von Grünfl ächen in

Rosbach durch Patenschaften
Wichtig ist, dass die Pfl ege 
der Bäume auch bei einer 
Patenschaft Aufgabe der 
Stadt bleibt. Die regelmäßige 
Kontrolle und der Rückschnitt 
der Bäume erfolgen durch 
die Stadt. Bei der Pfl ege der 
Baumscheiben ist Vorsicht 
geboten, um Wurzelschäden 
zu vermeiden.
Eine besondere Unterstüt-
zung in Trockenperioden 
ist das Wässern der Paten-
schafts-Flächen. Dabei ist 
jedoch die Wasserampel zu 
beachten, um eine übermä-
ßige Nutzung der Ressourcen 
zu vermeiden.
„Mit den Grünfl ächenpaten-
schaften geben wir unseren 
Bürgerinnen und Bürgern 
die Möglichkeit, aktiv an der 
Verschönerung und Pfl ege 
unserer Stadt teilzuhaben. 
Gemeinsam schaffen wir 
nicht nur schöne Oasen in 
unserer Umgebung, sondern 
tragen auch zum Schutz der 
Natur und zur Verbesserung 
des Stadtklimas bei. Ich freue 
mich über jeden, der sich 

engagiert und unsere Stadt 
noch lebenswerter macht“, so 
Bürgermeister Steffen Maar.
Für weitere Fragen und In-

formationen steht das Bau-
management 1 der Stadt 
Rosbach v. d. Höhe gerne zur 
Verfügung.

 

Metallbauermeister

Hanauer Straße 15 - 61194 Niddatal
Tel.: 0176 48008020 · E-Mail: seegermetallbau@gmail.com

Designs in Metall · Individuallösungen
Treppen · Geländer · Tore · Überdachungen

Stahlbau · Restaurierungen
Schweissarbeiten und Laserzuschnitte
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Wie wird das Getrei-
de im Hessenpark 

geerntet?

Die Ursprünge des Pina Co-
ladas sind im brasilianischen 
Bundesstaat Bahia  zu fin-
den. 
Der Pina Colada ist wohl der 
bekannteste Sommercock-
tail, aber auch das ganze 
Jahr über der Höhepunkt 
jeder Cocktailparty. Er ist  
mitverantwortlich für den 
wahren Cocktailboom, der 
aus Südamerika und den 
USA nach Europa gekom-
men ist.
Es gibt viele Rezepturen, wie 
der Pina Colada zubereitet 
werden kann. Eine der gän-
gigsten Varianten möchten 
wir Ihnen vorstellen:
Zutaten:
4 cl weißer Rum
8 cl Ananassaft
2 cl Cream of Coconut
5 cl Sahne
eine Ananas
Eiswürfel
Zubereitung: 
Das Glas zum Teil mit gesto-
ßenem Eis füllen. Alle Zutaten 
mit einigen Ananasstücken im 
Elektromixer gut durchmixen 
(ohne Ananasstücke braucht 
man keinen Elektromixer), 
sondern nur einen Shaker 
damit die Sahne cremig wird. 
So oder so ins Glas abgießen 
und gut umrühren. Ein Ana-
nasstück einschneiden, an 
den Glasrand hängen und mit 
zwei Trinkhalmen servieren.
Hinweis: 
Der echte Pina Colada wird 
nicht mit Sahne, sondern mit 
Milch gemacht. Wem Sahne 
zu fettig ist, kann demnach 
auch normale Milch ver-
wenden.
Variation: 
Auch mit Bananen- statt Ana-
nassaft (oder gemischt) ist 
der Pina Colada ein Genuss.

Pina Colada

Gewinnspiel: Freilichtmuseum Hessenpark 
Geschichte unter freiem Himmel

Im Freilichtmuseum Hessenpark mitten im Taunus erleben Besucher eine 
Zeitreise in die Vergangenheit. Über 100 historische Gebäude bieten auf 
dem 65 Hektar großen Gelände spannende Einblicke in das ländliche und 
kleinstädtische Leben vergangener Jahrhunderte in Hessen.

Ab in den Süden
7. Juli, 11 bis 17 Uhr:
In den vergangenen Mona-
ten hat sich viel in den Bau-
gruppen Südhessen und 
Rhein-Main getan. Auf dem 
Programm stehen Führungen 
durch die Container-Unter-
kunft aus Oberursel und die 
Ausstellung Wandern? Tau-
nus! im Haus aus Neu-An-
spach. Am Trimm-Dich-Platz 
wird unter Anleitung fleißig 
geturnt. Und an den Bienen-
stöcken trifft man den Muse-
ums-Imker.

Nicht nur sauber – 
Waschen früher
13. und 14. Juli, 
11 bis 17 Uhr:
Mitte Juli zeigen die histori-
schen Hausfrauen, wie früher 
Wäsche gewaschen wurde. 
Kinder können bei den ver-
schiedenen Mitmachaktionen 
erleben, wie schwer ein Was-
serjoch ist und wie man ohne 
Waschmaschine die Wäsche 
sauber bekommt.
Ferienprogramm: 
Töpferwoche
15. bis 21. Juli, 11 bis 17 Uhr:
In der ersten Ferienwoche 
können Ferienkinder unter 
fachkundiger Anleitung erfah-
rener Töpfer*innen Figuren 
in Aufbaukeramik herstellen 
oder kleine Schälchen an der 
Töpferscheibe drehen.
Ferienprogramm: Tage der 
Schauspielführungen
22. bis 28. Juli, 
13 und 15 Uhr:
In der zweiten Sommerferi-
enwoche geht es mit dem 
Museumstheater auf Zeitrei-
se: In täglich wechselnden 
Schauspielführungen können 
Besucher*innen vergangene 
Lebenswelten entdecken. Die 
Führungen sind im Museum-
seintritt inklusive, eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Treffpunkt ist immer der Brun-
nen auf dem Marktplatz.

Ferienprogramm: 
Der Natur auf der Spur
29. Juli bis 2. August, 
11 bis 17 Uhr:
Felder, Wiesen, Wälder und 
Bäche…In der dritten Feri-
enwoche dreht sich alles um 
die vielfältigen Lebensräume, 
die das Freilichtmuseum zu 
bieten hat. Dabei werden der 
Hessenpark und seine wil-
den Bewohner*innen genau 
unter die Lupe genommen. 
Außerdem erfahrt Ihr, was wir 
alle für die Artenvielfalt tun 
können. Bei Führungen und 

Mitmachaktionen 
seid Ihr der Natur 
auf der Spur.
Ferienprogramm 
Getreideernte
3. und 4. August, 
11 bis 17 Uhr:
An diesem Wo-
chenende dreht 
sich alles um die 
Ernte von Roggen, 

Weizen, Dinkel und Einkorn. 
Auf Äckern des Museums 
wird dem Getreide mit Sen-
se, Sichel und Mähbinder 
zu Leibe gerückt. Außerdem 
wird der Ackerpavillon wieder 
eröffnet.

Faszination 
Metallbaukästen
3. bis 7. August, 
11 bis 17 Uhr:
Modellbau fasziniert Groß 
und Klein seit Jahrzehnten 
und das weltweit. Vom 3. bis 
zum 7. August geht es im 
Hessenpark um die Metall-
baukästen des 20. Jahrhun-
derts. Dazu gibt es eine kleine 
Ausstellung, die von den An-
fängen des Metallbaukastens 
in der Epoche vor dem Ersten 
Weltkrieg bis heute reicht. Ne-
ben den Exponaten steht ein 
Mitmachangebot für Kinder 
auf dem Programm. Dabei 
kann man nicht nur mit den 
Baukastenmodellen spielen, 

sondern mit etwas 
Geduld und Geschick 
auch selbst welche 
zusammenschrau-
ben.
Ferienprogramm: 
Tüfteln, Bauen und 
Konstruieren
5. bis 11. August, 
11 bis 17 Uhr:
Bei diesem Mitmachpro-
gramm steht vor allem das 
Arbeiten und Gestalten mit 
Werkzeugen und verschiede-
nen Materialien im Fokus. In 
einem täglich wechselnden 
Angebot dürfen Kinder in 
der Schreinerei, der Drechs-
lerwerkstatt, in der Druckerei 
oder bei den Kommunikati-
onstechniker/innen ihr Kön-
nen ausprobieren. Der Kreati-
vität mit Holz und Metall sind 
keine Grenzen gesetzt!
Ferienprogramm: 
Erst die Arbeit – 
Leben und Spielen früher
12. bis 16. August, 
11 bis 17 Uhr:
Nicht immer hatten Kinder 
so viel Spielzeug wie heute. 
Und die Zeit, die zum Spielen 
blieb, war von den Arbeiten 
in Haus und Hof bestimmt. 

Vom 12. bis 
zum 16. Au-
gust kann man 
im Hessenpark 
erfahren, wie 
Kinder früher 
gelebt und ge-
spielt haben. 
Unterschiedli-
che Stationen 
vermitteln die 
Pflichten und 

Aufgaben in Haus und Hof, 
die Kinder bis in die jüngere 
Vergangenheit erfüllen muss-
ten. Dabei kommen aber 
auch die Schule und das 
Spielen nicht zu kurz. 
Tage des Buchdrucks
17. und 18. August, 
11 bis 17 Uhr:
Schriftsetzen, Drucken, Bin-
den – bis ein Buch entsteht, 
sind viele Arbeitsschritte nö-
tig. Mitte August erfahrt Ihr 
in unserer historischen Dru-
ckerei, wie Buchdruck funk-
tioniert. Dabei kommen alte 
Druckmaschinen zum Ein-
satz, die in der heutigen Zeit 
kaum noch in Aktion zu sehen 
sind. 

Nicht nur sauber – Waschen früher
               Foto: Lena Schmidt

Ferienprogramm, 
Drei Backöfen, 
drei Jahrhunderte
19. bis 23. August, 
11 bis 17 Uhr:
Mit drei Backöfen durch drei 
Jahrhunderte! Brotbacken 
war seit jeher eine Domäne 
der Frauen und überdies 
zentraler Bestandteil der 
Selbstversorgung auf dem 
Land. Die Veranstaltung 
vermittelt, welchen Stellen-
wert „unser täglich Brot“ im 
bäuerlichen Haushalt hatte. 
Darüber hinaus geht es auf 
kulinarische Zeitreise an die 
offene Herdstelle, an den 
Sparherd und ins Back-
haus. Dabei kommen das 
Rühren, Kneten und Ba-
cken nicht zu kurz...
Historisches 
Forstjägerlager
31. August bis 1. Septem-
ber, 11 bis 17 Uhr:
Am 31. August und 
1. September können 
Besucher*innen das Forst- 
und Lagerleben im 18. 
Jahrhundert kennenler-
nen. Die Forstjäger führen 
auf dem Gelände Vermes-
sungen und Waldarbeiten 
durch, spielen Jagdhornsi-
gnale und zeigen, welche 
Werkzeuge bei der Jagd 
und Waldarbeit Einsatz fan-
den.
Eintritt im Freilichtmuseum 
Hessenpark: Erwachsene 
11 Euro, Kinder (6-17 Jah-
re) 1 Euro und Familien 22 
Euro. Weitere Informationen 
unter www.hessenpark.de.
Mit etwas Glück können 
Sie nun 4x jeweils eine 
Familienkarte für das Frei-
lichtmuseum Hessenpark 
gewinnen - einfach die 
neben stehende Frage 
beantworten und die Ant-
wort per E-Mail oder Post-
karte an die Redaktion 
senden. Einsendeschluss 
ist der 20. Juli 2024. 
Die Gewinner werden be-
nachrichtigt.

Getreideernte im Museum        	          
Foto: Jennifer Furchheim

Forstjägerlager Foto: Michael Himpel

http://www.monatsjournal.de/
mailto:Redaktion@monatsjournal.de
http://www.hessenpark.de/
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Kompetenz in Rosbach...

Telefon 0 60 03 - 93 04 04

KesslerKessler
Technik

G
e
b

ä
u
d

e GmbH
Gebäudetechnik Kessler GmbH

Taunusstraße 36
61191 Rosbach v. d. Höhe

Abfluß und 

Rohrleitung verstopft?

Wir k
ommen und helfen!

Lassen Sie sich ein kostenloses Angebot erstellen! Testen Sie uns!

… ob Renovierung, Modernisierung oder Neubau!!!

HEIZUNG
               
                              

SANITÄR

WARTUNG
Als erfahrener und seit Jahren erfolgreich tätiger 

Meisterbetrieb stehen wir für Preiswürdigkeit und Termintreue.

Ein Plus für Umwelt
   und Bewohner
durch heizen mit re-
   generativen Energien

HEIZUNG  SANITÄR  WARTUNG

Baudekoration GmbH & Co. KG
Anstrich-, Tapezier- und Lackierarbeiten
Innen- und Aussenputz
Dach- und Trockenausbau
Gerüstbau

Marie-Curie-Straße 10 · 61194 Niddatal · Telefon: 06034 6178
Auf der Kaut 8 · 61206 Wöllstadt · Mobil: 0177 7010114

E-Mail: info@baudekoration-dolezal.de

Dolezal Maler- und
Lackiermeister

Vollwärmeschutz

www.baudekoration-dolezal.de

Verstärkung im Team gesucht! Zum nächstmöglichen Eintritt!

Maler und Lackierer 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung auf dem Postweg oder per E-Mail.

(m/w/d) 
in Vollzeit!

In wenigen Wochen beginnen 
die Sommerferien und die 
Jugendarbeit Rosbach hat 
wieder einmal ein abwechs-
lungsreiches Programm zu-
sammengestellt.
Die Sommerferienspiele star-
ten in den ersten drei Ferien-
wochen mit Aktionen für Ju-
gendliche im Alter von 11 bis 
17 Jahren. Insgesamt gibt es 

neun Aktionen, die sich über 
die drei Wochen verteilen. Un-
ter anderem sind vier Ausflü-
ge geplant. Die Jugendarbeit 
fährt mit den Jugendlichen 
ins Seedammbad, in den 
Holiday-Park, in den Kletter-
wald Friedrichsdorf und zum 
Lasertag nach Gießen.
Natürlich finden auch weitere 
Aktionen im Jugendzentrum 

Stadt Rosbach v. d. Höhe
Tolles Programm für die

Sommerferienspiele
Rosbach statt. Für die Kre-
ativen wird ein Vasen-DIY 
und ein Nachmittag mit Lein-
wandgestaltung angeboten. 
Für die Spielerischen sind 
ein cooles Mario Kart Turnier 
und ein Brettspielabend ge-
plant und für die Entspannten 
ein chilliger Nachmittag mit 
Snacks und Filmen. Anmel-
d e s c h l u s s 
ist der 
08.07.2024.
Die Kinder-
akt ionswo-
chen finden 
wie gewohnt 
in der vierten 
und fünften 
Ferienwoche 
statt. Hier 
erwarten die 
Kinder im 
Alter von 6 
bis 12 Jah-
ren Ausflüge 
zur Loch-
mühle, ins 
S c h w i m m -
bad, ins 
Maislabyrinth 
und in den 
O p e l - Z o o . 
A u ß e r d e m 

gibt es in der Adolf-Reich-
wein-Halle in Rosbach ver-
schiedene Aktionen wie Bas-
teln, eine Hüpfburg, Spiele im 
Freien und jede Menge Spaß. 
Auch in diesem Jahr unter-
stützt der BUND das Team 
der Jugendarbeit. Der Anmel-
deschluss hierfür ist ebenfalls 
der 08.07.2024.

„Wir freuen uns auf einen 
Sommer mit vielen Teilneh-
menden und hoffen auf zahl-
reiche Anmeldungen“, so das 
Team der Jugendarbeit.  
Alle Informationen und die An-
meldung für die Sommerferien 
gibt es auf der Homepage der 
Stadt oder per E-Mail: jjwk-ja.
rosbach@jj-ev.de.

Du findest uns auf

mailto:info@baudekoration-dolezal.de
http://www.baudekoration-dolezal.de/
mailto:rosbach@jj-ev.de
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Autoser v ice
Bernd Kreutzer

Öffnungszeiten:
Mo.-Do.: 7.30-16.00 Uhr

61191 Rosbach
Preulgasse 22a

• Klima-Service
• Kfz-Reparaturen aller Fabrikate

06003 3660

A-Z Putzdienste

Putzdienst Wetterau

Putzdienst Wetterau

Treppenhausreinigung
Große und kleine Hauswoche
Spezialisiert auf die Reinigung 
von Treppenhäusern und  Fluren, 
sorgen wir für ansprechende, 

blitzblanke Treppenhäuser und bei Wunsch auch 
darüber hinaus. Regelmäßig und verlässlich küm-
mern wir uns um die gründliche Reinigung mit 
 Verantwortung und Freundlichkeit.

Wir suchen Verstärkung
bei der Treppenhausreinigung!

Minjob, Selbstständigkeit oder Festanstellung! 
Bitte per E-Mail melden an 

info@putzdienst-wetterau.de. 
A-Z Putzdienste UG (haftungsbeschränkt) Niddatal

0151 59444492
www.putzdienst-wetterau.de

Raiffeisenstraße 6 | Rosbach

Tel. 06003 / 935 44 74
info@holzmichel-parkett.de

300qm 
Ausstellung 
. Bodenbeläge
. Innentüren
. Haustüren 
. Garagentore
. uvm.

flüchten. Die verständigte 
Polizei nahm im Rahmen der 
Fahndung einen Tatverdäch-
tigen fest. Auf Antrag der 
Staatsanwaltschaft Gießen 
erfolgte am Montag die Vor-
führung beim Amtsgericht 
Friedberg. Der 28-jährige sitzt 
derzeit in einer hessischen 
Justizvollzugsanstalt ein. Be-
reits am Abend zuvor war der 
Tatverdächtige aufgefallen, 
als er sich in einem Zug von 

Untersuchungshaft ordnete 
ein Richter beim Amtsge-
richt Friedberg am Montag 
(10.06.2024) für einen 28-jäh-
rigen syrischen Staatsan-
gehörigen an. Am frühen 
Sonntagmorgen (09.06.2024) 
kam es in der Friedberger In-
nenstadt zu einem sexuellen 
Übergriff auf eine 18-jährige 
Frau. Diese konnte sich ge-
meinsam mit einer Freundin 
gegen den Täter wehren und 

Echzell nach Friedberg vor 
einer Jugendlichen entblößte 
und sie bedrängte. Er konnte 
im Bereich des Friedberger 
Bahnhofs durch Zeugen bis 
zum Eintreffen der Polizei fest-
gehalten werden. Nach den 
polizeilichen Maßnahmen am 
Samstagabend war der Mann 
wegen fehlender Haftgründe 
zunächst entlassen worden.
Polizeipräsidium Mittelhessen 

Pressestelle Wetterau

Blaulichtecke 
Untersuchungshaft nach sexuellem 

Übergriff

führte auf der La-
defläche eine fast 
1500 kg schwere 
Frontlader-Schau-
fel mit, wodurch 
der Kleintranspor-
ter um mehr als 20 
Prozent überladen 
war. Durch das Ge-
wicht der Schaufel 
wurde die Boden-
platte der Ladeflä-

che beschädigt und wies be-
reits Risse auf. Hinzukam eine 
unzureichende Sicherung der 
Schaufel. Die Ordnungshüter 
stellten außerdem eine Miss-
achtung der geltenden Kabo-
tageregelungen fest. Hierfür 
müssen im gewerblichen Gü-
terverkehr mit Be- und Entla-
deort im selben Staat, in die-
sem Fall der Bundesrepublik, 
gebietsfremde Transportun-

Der Regionale Verkehrsdienst 
Wetterau führte in der Woche 
zum 16. Juni im Kreisge-
biet mehrere Kontrollen mit 
dem Schwerpunkt „Klein-
transporter“ durch. Hierbei 
registrierten die Wetterauer 
Verkehrsexperten mehrere 
kleinere Verstöße. Deutlich 
gravierender war jedoch die 
Feststellung bei einem polni-
schen Kleintransporter. Dieser 

ternehmen eine kostenpflich-
tige Genehmigung einholen. 
Diese lag jedoch nicht vor. 
Die festgestellten Verstöße 
führten zur Untersagung der 
Weiterfahrt. Auf Kosten des 
Transporteurs entlud eine 
Fachfirma die Schaufel von 
der Ladefläche des Klein-
transporters. Den Höchstwert 
der Überladung bei den Kon-
trollen im Wetteraukreis stell-
te jedoch ein anderer Klein-
transporterfahrer auf: dieser 
hatte sein Fahrzeug um 1830 
kg und damit um mehr als 
30 Prozent überladen. Auch 
hier durfte die Fahrt erst nach 
dem Umladen fortgesetzt 
werden. Entsprechende Ver-
fahren leiteten die Beamten 
ein.
Polizeipräsidium Mittelhessen 

Pressestelle Wetterau

Verkehrsdienst nimmt Kleintransporter 
unter die Lupe

Schaufel auf Ladefläche

Rössler, persönlich begrüßt 
und können sich auf eine 
stimmungsvolle Schifffahrt 
nach Bacharach freuen.
Die Weinstadt Bacharach wird 
oft als „heimliches Zentrum 
der Rheinromantik“ bezeich-
net und zählt mit ihrer weitge-
hend intakten Stadtmauer und 
den prächtigen Fachwerkbau-
ten zu den schönsten Rhein-
orten am gesamten Mittel-
rhein. Das Städtchen kann 
nach dem Mittagessen an 
Bord erkundet werden, bevor 
es am Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen gemütlich zurück 

nach Assmannshausen geht. 
Im Reisepreis von 22 Euro pro 
Person sind die Busfahrt, das 
gewählte Mittagessen, die 
Schifffahrt sowie Kaffee und 
Kuchen enthalten. 
Am 5. und 19. Juli 2024 wer-
den jeweils von 15 bis 17 Uhr 
auf dem Bauernmarkt in Ros-
bach v. d. Höhe Fahrkarten für 
den Seniorenausflug verkauft. 
Zusätzlich findet ein Verkauf 
am Montag, den 8. Juli 2024 
um 10 Uhr in der Bücherei in 
Rodheim statt. 
Achtung: Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt.

Stadt Rosbach v. d. Höhe
Kartenvorverkauf
Für Seniorenausflug an den Rhein 

Auch in diesem Jahr hat sich 
der Magistrat der Stadt Ros-
bach v. d. Höhe in Zusam-
menarbeit mit dem Senioren- 
und Inklusionsbeirat wieder 
einen sehr schönen Ausflug 
für die Seniorinnen und Senio-
ren der Stadt einfallen lassen. 
Am Mittwoch, den 4. Septem-
ber 2024 geht es mit mehre-
ren Bussen von Rosbach und 
Rodheim nach Assmanns-
hausen an den Rhein. Dort 
werden die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer von der Ka-
pitänin des beliebten Rhein-
schiffes „MS RheinStar“, Frau 

mailto:info@putzdienst-wetterau.de
http://www.putzdienst-wetterau.de/
mailto:info@holzmichel-parkett.de
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Hand und Fuß
Nagelstudio

Doris Roloff
Schützenrain 2 · 61191 Rosbach v.d.H.

Tel.: 0 60 03 / 82 67 62 0
www.nagelstudio-roloff.de

Sommerpflege
für 

Sommerhände !!!

Termine nach Vereinbarung

	 Freitag, 5. Juli
14.30 Uhr:		  Spielenachmittag der Senioren, Bürgerhaus 

Rodheim, Stadt Rosbach v. d. Höhe
14.30 Uhr:		  Spielenachmittag der Senioren, Senioren-

Residenz „Die Sang“, Stadt Rosbach v. d. 
Höhe

19.00 Uhr:		  BUND Kinoabend „Die Eiche - Mein Zuhau-
se“, Wasserburg, Stadt Rosbach v. d. Höhe

	 Samstag, 6. Juli
15.00 Uhr:		  Straßenfest der Rodheimer Sänger, Rodhei-

mer Park, Gesangverein „Eintracht“ 1842 e.V.
	 Sonntag, 7. Juli
15.00 Uhr:		  Sommerlicher Gottesdienst mit Einführung 

der neuen Konfirmandinnen und Konfirman-
den, Wasserburg, Ev. Burgkirche Nieder-Ros-
bach & Ev. Stadtkirche Ober-Rosbach

19.30 Uhr:		  „Faber trifft Guth trifft FaberhaftGuth“, 
Wasserburg, Stadt Rosbach v. d. Höhe

	 Dienstag, 9. Juli
19.00 Uhr:		  Zahlbegriffserwerb und mathematische 

Förderung im Alltag (Kindergarten- und 
Grundschulalter) - Vortrag mit Prof. Beutel-
spacher (Initiator Mathematikum), Bürgerhaus 
Rodheim, Fördervereine Kita Regenbogen, 
Kita Alte Schule und EKS	

	 Freitag, 12. Juli
20.00 Uhr:		  Kleines Opern-Ensemble Hessen „Lug und 

Trug“, Wasserburg, Stadt Rosbach v. d. Höhe
	 Samstag, 13. Juli
19.30 Uhr:		  Afterhour Eierbagge Tour 2024! „Schob-

besdienst“, Wasserburg, Stadt Rosbach v. d. 
Höhe

	 Samstag, 20. Juli und Sonntag, 21. Juli
20.00 Uhr:		  Rosbacher Rambelichter „Open-Air-Thea-

ter“, Wasserburg, Stadt Rosbach v. d. Höhe
	 Freitag, 26. Juli
20.00 Uhr:		  Kikeriki Theater „Siegfrieds Nibelungen-

entzündung“, Wasserburg, Stadt Rosbach v. 
d. Höhe

	 Samstag, 27. Juli
19.00 Uhr:		  Joscho Stephan Trio „Picknick im Einklang 

mit Musik“, Wasserburg, Stadt Rosbach v. d. 
Höhe

	 Sonntag, 28. Juli
19.00 Uhr:		  Folk Around The World – Benefiz-Konzert 

für das Alte Rathaus, Wasserburg, Stadt 
Rosbach v. d. Höhe

	 Freitag, 2. August
14.30 Uhr:		  Spielenachmittag der Senioren, Bürgerhaus 

Rodheim, Stadt Rosbach v. d. Höhe
14.30 Uhr:		  Spielenachmittag der Senioren, Senioren-

Residenz „Die Sang“, Stadt Rosbach v. d. 
Höhe

	 Montag, 5. August
14.30 Uhr:		  Spielenachmittag der Senioren, Wasser-

burg, Stadt Rosbach v. d. Höhe

Bunte Blumengebinde und ein 
großes Plakat mit dem Motto 
der Veranstaltung schmück-
ten die Bühne im Bürgerhaus 
anlässlich des diesjährigen 
Frühjahrskonzertes des Rod-
heimer Gesangvereins „Ein-
tracht“. „Just sing it“ hieß es 
da, und das war auch Thema 
bei der Begrüßung von Ma-
reen Oellbrunner, Mitglied im 
Vorstandsteam des Vereins. 
„Einfach mal (mit)singen!“ for-
derte sie die Gäste auf. Und 
diese waren auch gleich zu 
Beginn eingebunden, als die 
Chöre eine umgedichtete Ver-
sion des Prinzen-Songs „Alles 
nur geklaut“ (Eo, eo) anstimm-
ten. Dass man Singen auch 
mit Bewegung kombinieren 
kann, demonstrierten die 
„Voices“ zum Lied „Give it up“ 
mit rhythmischem Hüpfen, 
Tanzen und Klatschen.  
Viel Beifall erhielten die Mi-
nis vom Kinderchor „Gold-
kehlchen“, die u.a. mit dem 
lustigen Lied von der Schne-
cke Mathilda begeisterten. 
Es war herzerfrischend mit 
anzusehen, mit welcher Be-
geisterung sich die Jüngsten 
ins Zeug legten. Beachtliche  
Fortschritte haben auch die 
„Goldkehlchen Junior“ zu ver-
zeichnen, die u.a. den Frühling 
besangen. „Musik macht gro-
ßen Spaß, verbindet und ist 
außerdem noch gesund; das 
bestätigen verschiedene Stu-

dien“, erklärte die engagierte 
Leiterin der Rodheimer Kin-
der- und Jugendchöre, Ro-
salie Langstrof. Einen großen 
Schritt nach vorn gemacht 
hat auch die Jugendformation 
„Flying Tunes“, die mit perfekt 
vorgetragenen Versionen ver-
schiedener Popsongs zu ge-
fallen wusste.
Durch das unterhaltsame und 
vielseitige Programm führte 
souverän „Eintracht“-Chorlei-
ter Björn Nolting.
Ein Highlight nach der Pause 
war dann das von allen Chö-
ren gemeinsam vorgetrage-
ne Lied „Look at the world“, 
eine Dankeshymne an Gott 
für die Schönheiten unserer 
Welt. Nachdenklichere Töne 
stimmte dagegen dann der 
Männerchor an: „Über uns 
schwebt eine Wolke aus 
Angst und Leid, von Krieg 
und Sorgen“ heißt es in dem 
Song der Eagles, in dem die-
se die Gefühlslage nach dem 
verheerenden Anschlag auf 
die Zwillingstürme in New 
York besingen; eine Sorge, 

Gesangverein „Eintracht“ 1842 e.V. Rodheim
Ein Hoch auf die Musik!

Frühjahrskonzert der Rodheimer „Eintracht“-Chöre

die auch heute wieder allge-
genwärtig ist. Zu diesen be-
sinnlichen Tönen passte auch 
der Kult-Song „The parting 
glass“, der in Schottland und 
Irland oft beim Abschied von 
guten Freunden angestimmt 
wird. Zwischendurch gab es 
noch einmal Gelegenheit für 
das Publikum zum fröhlichen 
Mitsingen.
Dass Musik verbindet und 
Freude und Hoffnung schafft, 
zeigten dann die „Voices“, in 
einem abschließenden Lied-
block unter dem Motto „Fee-
ling good“.
Sebastian Räuber und Andre-
as Schröder bedankten sich 
am Schluss beim aufmerk-
samen Publikum, den Ehren-
gästen Bürgermeister Steffen 
Maar und der Vorsitzenden 
des Sängerkreises Friedberg/
Wetterau Bettina Winkel, so-
wie bei allen Mitsingenden, 
Solisten und Helfern. Die bei-
den Teamvorstandsmitglieder 
wünschten dann allen noch 
einen guten Nachhauseweg. 
Einen besonderen Applaus 
gab es noch für die beiden Di-
rigenten des Traditionsvereins 
Rosalie Langstrof und Björn 
Nolting.
Das Konzert endete mit „The 
rhythm of live“, einem furio-
sen Schlussakkord, der die 
Freude an der Musik symbo-
lisierte.

Text: Heinz Jahr,
Fotos: Carine Brunk

Erwachsenenchöre

Goldkehlchen Minis
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Nah - Kompetent - Günstig
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Wir arbeiten mit einem Hochdruckreini-
ger mit 80% Luft und 20% Wasser. Wir 
versiegeln den Stein mit einer Schutz-
mischung. Durch diese Versiegelung 
garantieren wir, dass Jahre kein Moos, 
keine Algen oder hartnäckiger Schmutz 
auftreten. Nach der Reinigung verfugen 
wir die Fugen auf Wunsch erneut mit 
verschiedenen Sandarten.
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l  Terrassenreinigung aller Art
l  Fassade- / Dachreinigung
l  Renovierungsarbeiten aller Art
l  Holz streichen
l  Haushaltsauflösungen
l  Gartenarbeit aller Art

l  Gartengestaltung
l  Entsorgung  
     von Bauschutt, Holz usw.
l  Fliesen abstemmen / erneuern
l  Tapeten entfernen
l  Pflasterverlegung
                 Weiteres auf Anfrage
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DIENSTLEISTUNGEN:

Wir lassen Sie nicht 
im Regen stehen! 

06007/938773    mail@befro.de 

 

BeFro Bedachungstechnik   61191 Rosbach 

Zwölf Radler*innen folgten 
dem Angebot, an dieser Ge-
nusstour an einem sonnigen 
Mittwoch ab 8:30 Uhr teilzu-
nehmen, so die Vereinsspre-
cherin.
Getreu dem Motto „Radeln 
und Genießen“ wurden rund 
45 Kilometer entspannt gera-
delt und das üppige Frühstück 
mit viel Frohsinn 
und interessan-
ten Gesprächen 
im Hof des 
Laupus-Hofes 
eingenommen. 
Die Teilnehmer 
bedankten sich 
bei dem Tourgui-
de Kurt Belz und 
regten eine Wie-
derholung in der 
nächsten Saison 
an.

Radsportverein 1911 
Rosbach e.V.

Radeln und 
Frühstücken

Lautete das Thema der Radtour zum 
Laupus-Hof in Bad Vilbel-Massen-
heim, die der RV 1911 auch in diesem 
Jahr wieder im Zuge 
des Stadtradelns anbot.

Du findest uns auf
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http://www.bad-heizung-vida.de/
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